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Ordentliche Kontrolle  
 

 

□  

 

 

Nachkontrolle  

 

 

□  

 

 

Anderes 

 

1. Herkunft der Jager / Tierbestand  

 

 

 

 

 

 

Ja / gut  

 

 

Nein/ ungen. 

2. Bauliches Stallungen, Naturbodenauslauf  

 

   Max. Tierzahl  
 

 

 

 

 

 

 

 

Bemerkungen 
......................................................................................................………...................…………..…..................................  
.................................................................................................................................…………...……………….…………..  
…..........................................................................................................................…….......................................………...  
..................................................................................................................................……..…....……............…................  
................................................................................................................................……….…..........…….........................  

Beanstandungen, Auflagen 
............................................................................................................................…………..…....................……....….......  
.................................................................................................................................………...….............………......…......  
..............................................................................................................................…………………………….....…….…...  
…...............................................................................................................................................................…...……...…..  
................................................................................................................................……….…......................……............. 

Befund:  

 

□ anerkannt  

 

□ anerkannt mit Auflage  

 

□ prov. anerkannt  

 

□ nicht anerkannt 

 

 

Unterschrift ProduzentIn  
(Bestätigung Protokoll zur Kenntnis genommen zu haben)  

 

 

 

 Unterschrift KontrolleurIn STS  
(Bestätigung Protokoll entspricht den angetroffenen Umständen) 

Wenn der/die ProduzentIn mit dem Vorgehen oder dem Resultat der Kontrolle nicht einverstanden ist, hat er/sie das Recht, bis spätestens 10  
Tage nach Mitteilung des Ergebnisses der Kontrolle schriftlich und begründet bei folgender Stelle seine Einwände anzubringen: Kontrolldienst 
Schweizer Tierschutz STS, Weihermattstr. 98, 5000 Aarau oder kontrolldienst@tierschutz.com.  
Details und Gebühren zum Beschwerdeverfahren Kontrolldienst STS siehe unter www.kontrolldienst-sts.ch.  
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IP SUISSE  □  Pro Montagna  □  
Name der Alp   Datum Kontrollbesuch   

PLZ Gemeinde   Name KontrolleurIn   

Alpverantwortlicher   Name Tierarzt   

TVD-Nummer Alp   Bestossung Kühe, Anz.   

Höhe m. ü. M.   Bestossung Schweine, Anz.   

GPS-Koordinaten   Vormast  □  Ausmast  □  

Betrieb Name   TVD-Nr.   Gemäss Liste  

Betrieb Name   TVD-Nr.   Gemäss Liste  

Betrieb Name   TVD-Nr.   Gemäss Liste  

Betrieb Name   TVD-Nr.   Gemäss Liste  

Liegefläche (Festboden AM 0.6 m²/T VM 0.4 m²/T)  m²   Perforierter Boden  m²  

Stallfläche total bei Fütterung im Stall (1 m²/T)   m²   Max. Spaltenbreiten  mm  

Futterplätze - Trog (volle Troglänge obligatorisch, AM   
33 cm, VM 27 cm)   

m   Fütterung im Stall □  im Auslauf □  

Futterplätze - Standplatz (Standplatz beim Fressplatz 
Festboden AM 0.33 m²/T, VM 0.16 m²/T)   m²   

Anz. Mastgruppen  
(max. 100 Tiere je Gruppe)  

Tränkestellen (Anzahl, Standplatz befestigt)    Max Tierzahl Betrieb   

Naturbodenauslauf AM 40 m²/T, VM 10 m²/T  m²   

mailto:kontrolldienst@tierschutz.com
http://www.kontrolldienst-sts.ch/


Silvestri Alpschwein  
Checkliste für die Betriebskontrolle  
Kontrolldienst Schweizer Tierschutz STS, Weihermattstr. 98, 5000 Aarau  

 

 

 

 

3. Tierbestand  

 

Nicht mehr Schweine als Kühe auf der Alp (oder Ausnahmebewilligung mit Begründung 

vorhanden?)  

 

4.  
 

Stallungen und Auslauf 
 

Hygiene und Sauberkeit gut  

 

Stall ohne Verletzungsrisiko  

 

Mindestabstand Naturbodenauslauf zu Oberflächengewässer 10 m  

5.  Tiere  

 

An den Tieren wurden keine unerlaubten Eingriffe vorgenommen, keine Nasenringe eingesetzt  

 

 

 

6.  Futter / Wasser Futtermittellieferant: Futter-Nr.  

 

Fütterung mit Schotte und Ergänzungsfutter  

 

 

7.  Aufzeichnungen / Medikamenteneinsatz (gemäss Stalljournal)  
 

Plan Naturbodenauslauf vorhanden  

 

Behandlungsjournal gemäss Richtlinie nachgeführt  
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 Stall- und Auslaufflächen genügend gross für die eingestallten Tiere (max. Tierzahl eingehalten)  
 

 Auf dem Betrieb werden alle Schweine gemäss den Silvestri Alpschwein Anforderungen gehalten  
 

 Gruppengrösse von maximal 100 Tieren pro Mastgruppe eingehalten  
 

 Liegefläche trocken und eingestreut; Einstreumaterial: ___________________________  
 

 Stallklima (Schadgase, Luftbewegung, Temperatur, usw.) i.O.  
 

 Ausläufe den Tieren zugänglich und sumpfige Stellen ausgezäunt  
 

 Alle Tiere werden in der Gruppe gehalten (Ausnahme krankes Tier und dokumentiert)  
 

 Kranke, verletzte, schwache Tiere, wenn nötig separiert und behandelt; Krankenbucht i.O.   
 

 Alle Tiere haben IPS-Ohrmarken mit TVD-Nummer 
 

 Futterdeklaration mit Vermerk IPS   
 

 Die nötigen Tränken und Futterplätze sind vorhanden und funktionstüchtig. Tränke mit genügend 
frischem Wasser  

 

 Stall-Weide/Auslaufjournal für Alpschwein® Markenfleisch vorhanden und vollständig geführt  
 

 Tiere wurden entwurmt □ Tiere wurden behandelt □   

 

 Dokumentation einzeln gehaltener Tiere vorhanden  

 Variante Naturbodenauslauf 

 Variante 1 Klassisches System mind. 10 m2 pro Tier (25-60kg) 40m2 pro Tier ab (60kg) 

 Variante 2 System mit Wechselweide 40m2 pro Tier mind. 20m2 permanent zugänglich 

 Variante 3 System BTS-Raus im Stall plus Wühl- und Suhlareal auf Naturboden. IPS-
Haltungsbedingungen mit 10 m2 Naturbodenauslauf 


